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1. Punkt 

Beschluss des Nationalrates vom 6. Juli 2023 betreffend ein Bundesgesetz, mit 

dem das Einkommensteuergesetz 1988, das Körperschaftsteuergesetz 1988, 

das Umgründungssteuergesetz, das Umsatzsteuergesetz 1994, das Gebühren-

gesetz 1957, das Grunderwerbsteuergesetz 1987, das Versicherungssteuer-

gesetz 1953, das Nationale Emissionszertifikatehandelsgesetz 2022, das 

Alkoholsteuergesetz 2022, das Tabakmonopolgesetz 1996, das Erdgasabgabe-

gesetz, das Gesundheits- und Sozialbereich-Beihilfengesetz, die Bundes-

abgabenordnung, das Bundesfinanzgerichtsgesetz, das Finanzstrafgesetz, das 

Finanzstrafzusammenarbeitsgesetz, das Zollrechts-Durchführungsgesetz, das 

Allgemeine Sozialversicherungsgesetz und das Freiberuflichen-Sozialver-

sicherungsgesetz geändert werden (Abgabenänderungsgesetz 2023 – AbgÄG 

2023) (2086 d.B. und 2138 d.B. sowie 11270/BR d.B.) 

2. Punkt 

Beschluss des Nationalrates vom 6. Juli 2023 betreffend ein Bundesgesetz, mit 

dem das Umsatzsteuergesetz 1994, die Bundesabgabenordnung, das 

Finanzstrafgesetz und das Bankwesengesetz hinsichtlich der Meldung von 

Zahlungsdaten durch Zahlungsdienstleister geändert werden (CESOP-

Umsetzungsgesetz 2023) (2090 d.B. und 2139 d.B. sowie 11271/BR d.B.) 

3. Punkt 

Beschluss des Nationalrates vom 6. Juli 2023 betreffend ein Bundesgesetz, mit 

dem das Wirtschaftliche Eigentümer Registergesetz geändert wird (2091 d.B. 

und 2140 d.B. sowie 11272/BR d.B.) 

Vizepräsidentin Margit Göll: Wir gehen in die Tagesordnung ein und gelangen 

nun zu den Tagesordnungspunkten 1 bis 3, über welche die Debatten unter 

einem durchgeführt werden.  
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Berichterstatterin zu den Punkten 1 bis 3 ist Frau Bundesrätin Mag. Marlene 

Zeidler-Beck. – Ich bitte um die Berichte.  

 


